
Erfahrungen aus mehreren Hochwasserereignissen 
in Sachsen

Bild © SMUL
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Was ist passiert?

❙ 4 extreme Hochwasser in 11 Jahren (2002, 2006, 2010, 2013)

Niederschlag
11.08.2002 bis 13.08.2002

353 mm in 24 h
420 mm in 72 h

Niederschlag
27.05.2013 bis 02.06.2013

200% des Monatsmittels

Niederschlag 2010

mittlerer Niederschlag
ca. 600 mm bis 800 mm 

pro Jahr in Sachsen

Bilder © DWD; LfULG
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2013
2,0 Mrd.

2002
6,2 Mrd.

2010
0,8 Mrd.

Was waren die Folgen?
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Was passierte noch in Sachsen?

Bilder © LfULG

❙ Zunahme von Starkregenereignissen insbesondere in warmen Monaten

Starkregenereignisse 08./09.06.2013 
mit Schäden

schnelle hydrologische Reaktionen
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13.07.2021 
Freiberger Mulde – Preßnitz und
Obere Weiße Elster oberhalb der TS Pirk
(ab 09.07.2021 Vorentlastung TS Pirk)

17.07.2021 
Rechte Nebenflüsse der Oberen Elbe 

(Kirnitzsch, Wesenitz, Sebnitz, Polenz), 
Schwarze Elster, Spree, Lausitzer Neiße 

Bilder © DWD

Was passierte noch in Sachsen?

❙ Starkregenereignisse im Juli 2021
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Hochwasser-
ereignis

Bild © Müller

Was nun?

❙ Übergang vom Hochwasserschutz zum integrierten 
Hochwasserrisikomanagement

● Hochwasser - Abflussgeschehen mit 
Wasserständen oder Durchflüssen 
ab einem definierten Schwellwert

● Bewältigung - dient der Begrenzung 
des Ausmaßes und der Dauer 
einer Hochwasserkatastrophe

● Regeneration - dient der Schaffung aller 
Voraussetzungen für den normalen 
Alltagsbetrieb

● Vorbeugung - dient der Verminderung der 
Vulnerabilität gegenüber Hochwasserereignissen
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2002

2013

❙ Hochwasserbewältigung (Auswahl)

● Verwendung von Informationen aus HWRM-Plänen

 Wasserwehrsatzungen (Zuständigkeit)

 Gefahrenkarten, Risikokarten, HW-Vorhersagen

 Einsatzpläne, Evakuierungspläne …
Sofortmaßnahmen

Umsetzungsbeispiele
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❙ Regeneration (Auswahl)

● Ereignisanalyse mit den Bestandteilen:

 Prozessanalyse

 Gefahrenanalyse

 Vulnerabilitätsanalyse

 Schutzdefizitanalyse

 andere Aspekte (Medien, Boden, 
Abfall, Schäden…)

● DWD und BfG, IKSE  Hydrologie

● andere BL meist „nur“ hydrologische Bewertung

● andere Staaten teilweise zentral (z.B. Österreich 2002)

 Ereignisanalyse wichtig für HWRM-Plan nach EG-HWRM-RL

Bilder © LfULG

Umsetzungsbeispiele
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❙ Kommunikation (Single-Voice-Prinzip)

Bilder © LfULG, IKSR

„Man kann nicht nicht kommunizieren.“ (Paul Watzlawick)

93

67

7

33

Dresden

Schöna

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Prozent

 keine  Pegelwert

Basis: Pegel Dresden n = 30, Pegel Schöna n = 6

Lesebeispiel:
Nur 7 Prozent der vom 
MDR gemeldeten 
Elbepegelwert stimmen
in Bezug auf den 
gemessenen Wert mit 
denen des LfUG überein.
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❙ Erfahrungen nutzen (z.B. 125 Schlussfolgerungen)

Bilder © Müller

Wissenstransfer
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❙ Vorbeugung

● nach EG-HWRM-RL

 Gefahrenkarten

 Risikokarten

 Hochwasserrisiko-
managementpläne

● Prävention

 angepasste Raumnutzung (z.B. Ausweichen); 
raumplanerische Maßnahmen (z.B. Vorranggebiete);

 natürlicher HW-Schutz (z.B. Rückhalt in Fläche); 
technischer HW-Schutz (z.B. HRB)

● Vorsorge

 Risikovorsorge (z.B. Versicherung, Eigenvorsorge); Verhaltensvorsorge 
(z.B. Übungen); Vorhaltung Katastrophenschutz;

 Informationsvorsorge (z.B. Vorhaltung HW-Nachrichtendienst)
Bild © Müller

Hochwasser-
ereignis

Umsetzungsbereiche
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❙ Hochwasserschutzkonzepte 
 Hochwasserrisikomanagementpläne

● Natürlicher Rückhalt:

 Wasserrückhalt auf der Fläche

 Wasserrückhalt in Gewässer und Aue 

● Technischer Hochwasserschutz:

 Hochwasserschutz durch Deiche und Mauern

 Hochwasserschutz durch Hochwasserrückhaltebecken und Talsperren 

● Weitergehende Vorsorge:

 Grenzen des Hochwasserschutzes

 Flächenvorsorge

 Bauvorsorge

 Risikovorsorge

Bild © Mülle, LTV

Hochwasser-
ereignis

Umsetzungsbeispiele

• HQ20
• HQ50
• HQ100
• HQ200 

oder
HQ300

• EHQ 
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❙ Interaktive Karten

● Gefahrenkarten
schon seit 2004
für 540 Kommunen,
Tendenz steigend

● Risikokarten

Bilder © LfULG

Umsetzungsbeispiele



|  13. Januar 2022 |  Abteilung Wasser, Boden, Wertstoffe, Dr.-Ing. habil. Uwe Müller14

❙ Festgesetzte Überschwemmungsgebiete

● 2002  25

● 2004  +333 vorläufig 
(49.000 ha)

● 2014  267 
(76.000 ha)

● 2016  zusätzlich HQ(100) aus 
Gefahrenkarten

● Sachsen hat noch Kategorie 
überschwemmungsgefährdete Gebiete

● Pflichtinformation bei Grundstücksverkehr

Bilder © LfULG, LHDD

Umsetzungsbeispiele
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❙ Hochwasserentstehungsgebiete (ca. 9% der Landesfläche)

Umsetzungsbeispiele

Bild: LfULG
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❙ Technischer Hochwasserschutz seit 2002 bis 2019 (LTV)

● 474 Maßnahmen
umgesetzt
Kosten 1,8 Mrd. €

● 230 Maßnahmen
in Planung
Kosten 0,95 Mrd. €

● 45 Maßnahmen
in Bau
Kosten 0,65 Mrd. €

● funded by ERDF

Bilder © LTV

Umsetzungsbeispiele
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❙ Hochwasserschutzmaßnahmen
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Bilder: LTV, Müller

Umsetzungsbeispiele



|  13. Januar 2022 |  Abteilung Wasser, Boden, Wertstoffe, Dr.-Ing. habil. Uwe Müller18

❙ Hochwasserschutz und WRRL:

Große Mittweida, Aufweitung von Ø 6 m auf Ø 30 bis 40 m
 Verbesserung von Abfluss- und Retentionsverhalten, Strukturgüte und 

Artenvielfalt

Bilder: LTV

Umsetzungsbeispiele
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❙ Brücken

● Rückstau vermeiden

● Freibord richtig bemessen

● in HWSK 1.481 Brücken (1.327 kommunal) mit Handlungsbedarf

Bilder: LTV, LHDD

Umsetzungsbeispiele
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Hochwassernachrichten- und Alarmdienst

Bild © LfULG

- Landkreise - Regierungspräsidien
- Kreisfreie Städte             - LfUG

181 Empfänger von 
Hochwasserstandsmeldungen

- Besitzer gefährdeter Grundstücke, Gebäude und Anlagen
- Einrichtungen, die für die Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung zuständig sind
(z. B. Wasserwehr)

Aufgaben: - Mitarbeit bei Fortschreibung der
Hochwassermeldeordnung (HWMO)

- Informationen an Medien zu regionalen
HW-Entwicklung in Auftrag der RP

- Mitwirkung bei Aufstellung der Pläne
der Regierungspräsidien, Landratsämter bzw. 
Gemeindeverwaltung zur Weiterleitung von
HW-Standsmeldungen u. -Berichten

24 Empfänger von
Hochwasserberichten

Deutscher Wetterdienst (DWD)

Umweltbetriebsgesellschaft (UBG)

Landestalsperrenverwaltung Sachsen

Medien
Presse, Rundfunk, Fernsehen

regionale Hochwasserzentren
StUFA Leipzig StUFA Chemnitz      StUFA Bautzen

Aufgaben: - Leitung, Koordinierung und Kontrolle des Hochwassernachrichtendienstes
im Freistaat Sachsen

- Fortschreibung der Hochwassermeldeordnung (HWMO)
- Einführung und Weiterentwicklung von Hochwasservorhersagemodellen
- Auswertung von hydrometeorologischen Daten und Informationen,
Hochwasserstandsmeldungen, Hochwasserberichten

- Erarbeitung von Landeshochwasserberichten für das SMU
- Unterrichtung der Öffentlichkeit über Hochwasserlagen im 
Freistaat Sachsen über Presse, Rundfung und Fernsehen

- Herausgabe von Hochwasserberichten (HW-Warnungen, -Informationen,
-Vorhersagen) für den Elbestrom und die Nebenflüsse der oberen Elbe

Führungs- und Lagezentrum der
Polizeidirektion                Landespolizeidirektion

Meldeweg hydrometeorolog. Daten
Meldeweg Hochwasserstandsmeldg.
Meldeweg Hochwasserberichte

Informationsquelle außerhalb Sachsens
Hochwasserzentralen in Thüringen 
und Sachsen-Anhalt  für die 
mittlere
Weiße Elster u. Pleiße

Hochwasserzentrale CR/Prag für die 
obere Elbe und deren Zuflüsse

Aufgaben:
- Auswertung von hydrometeorologischen Daten und 
Informationen, Hochwasserstandsmeldungen  und -Berichten

- Herausgabe von Hochwasserberichten für

StUFÄ
Bautzen   Chemnitz   Plauen   Leipzig   Radebeul

Aufgaben: - Niederschlagsmeldungen
- Wetterwarnungen
- SNOW-Berechnungen
- Wetterprognosen

Aufgaben: - Errichtung und Betrieb der 108 Hochwasser-
meldepegel

- Erstellung der Hochwasserstands-
meldungen

- Entgegennahme u. Verteilung von 
Hochwassernachrichten

Aufgabe: - Abgabe von Meldungen über
Inhalt, Zufluß und Abgabe
von Talsperren und Rück-
haltebecken

Wasser- und Schiffahrtsverwaltung des Bundes

Aufgaben: - Errichtung und Betrieb der Hochwasser-
meldepegel am Elbestrom

- Abgabe von Wasserstandsmeldungen
nach Überschreiten der Hochwasser-
meldegrenze

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie (LfUG)
Landeshochwasserzentrale

Zur Sicherstellung der personellen Besetzung der Nachrichten-
einrichtungen bei Beginn eines HW-Ereignisses außerhalb
der regelmäßigen Arbeitszeit Informationen an:

- Landratsämter
- Stadt-, Gemeindeverwaltung
- Landestalsperrenverwaltung
- StUFÄ
- Wasser- und Schiffahrtsverwaltung
- LfUG
- Polizeidirektion
- Nachbarländer

- SMUL
- RPn
- Lagezentren der SMI
- Wasser- und Schiffahrtsverwaltung
- Landestalsperrenverwaltung
- StUFÄ
- Nachbarländer
- UBG

Weiterleitung der HW-Berichte durch RPn
an betroffene
- Landratsämter
- Kreisfreie Städte
- Gemeindeverwaltungen
durch diese an:

Weiterleitung der Hochwasserstandsmeldungen durch
- Landratsämter
- Kreisfreie Städte
- Gemeindeverwaltung

an:

Stand: 02/99

•Vereinigte Mulde
unterh. Pegel Golzern
bis zur Mdg. in die Elbe
•Weiße Elster unterh.
Pegel Gera-Langenberg
bis zur Mdg. in die
Saale und ihr 
Nebenfluss Pleiße

•Freiberger u. 
Zwickauer Mulde
bis einschl. 
Pegel Golzern
•Obere Weiße 
Elster bis einschl.
Pegel Greiz u.
Nebenflüsse

•Spree bis einschl. 
Pegel Spremberg 
und ihre 
Nebenflüsse
•Lausitzer Neiße 
und ihre 
Nebenflüsse
•Schwarze Elster 
bis einschl. Pegel 
Neuwiese und ihre 
Nebenflüsse

Aufgaben: - Hochwasserstandsmeldungen
- Hochwasserberichte- Landkreise - Regierungspräsidien

- Kreisfreie Städte             - LfUG

181 Empfänger von 
Hochwasserstandsmeldungen

- Besitzer gefährdeter Grundstücke, Gebäude und Anlagen
- Einrichtungen, die für die Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung zuständig sind
(z. B. Wasserwehr)

Aufgaben: - Mitarbeit bei Fortschreibung der
Hochwassermeldeordnung (HWMO)

- Informationen an Medien zu regionalen
HW-Entwicklung in Auftrag der RP

- Mitwirkung bei Aufstellung der Pläne
der Regierungspräsidien, Landratsämter bzw. 
Gemeindeverwaltung zur Weiterleitung von
HW-Standsmeldungen u. -Berichten

24 Empfänger von
Hochwasserberichten

Deutscher Wetterdienst (DWD)

Umweltbetriebsgesellschaft (UBG)

Landestalsperrenverwaltung Sachsen

Medien
Presse, Rundfunk, Fernsehen

regionale Hochwasserzentren
StUFA Leipzig StUFA Chemnitz      StUFA Bautzen

Aufgaben: - Leitung, Koordinierung und Kontrolle des Hochwassernachrichtendienstes
im Freistaat Sachsen

- Fortschreibung der Hochwassermeldeordnung (HWMO)
- Einführung und Weiterentwicklung von Hochwasservorhersagemodellen
- Auswertung von hydrometeorologischen Daten und Informationen,
Hochwasserstandsmeldungen, Hochwasserberichten

- Erarbeitung von Landeshochwasserberichten für das SMU
- Unterrichtung der Öffentlichkeit über Hochwasserlagen im 
Freistaat Sachsen über Presse, Rundfung und Fernsehen

- Herausgabe von Hochwasserberichten (HW-Warnungen, -Informationen,
-Vorhersagen) für den Elbestrom und die Nebenflüsse der oberen Elbe

Führungs- und Lagezentrum der
Polizeidirektion                Landespolizeidirektion

Meldeweg hydrometeorolog. Daten
Meldeweg Hochwasserstandsmeldg.
Meldeweg Hochwasserberichte

Informationsquelle außerhalb Sachsens
Hochwasserzentralen in Thüringen 
und Sachsen-Anhalt  für die 
mittlere
Weiße Elster u. Pleiße

Hochwasserzentrale CR/Prag für die 
obere Elbe und deren Zuflüsse

Aufgaben:
- Auswertung von hydrometeorologischen Daten und 
Informationen, Hochwasserstandsmeldungen  und -Berichten

- Herausgabe von Hochwasserberichten für

StUFÄ
Bautzen   Chemnitz   Plauen   Leipzig   Radebeul

Aufgaben: - Niederschlagsmeldungen
- Wetterwarnungen
- SNOW-Berechnungen
- Wetterprognosen

Aufgaben: - Errichtung und Betrieb der 108 Hochwasser-
meldepegel

- Erstellung der Hochwasserstands-
meldungen

- Entgegennahme u. Verteilung von 
Hochwassernachrichten

Aufgabe: - Abgabe von Meldungen über
Inhalt, Zufluß und Abgabe
von Talsperren und Rück-
haltebecken

Wasser- und Schiffahrtsverwaltung des Bundes

Aufgaben: - Errichtung und Betrieb der Hochwasser-
meldepegel am Elbestrom

- Abgabe von Wasserstandsmeldungen
nach Überschreiten der Hochwasser-
meldegrenze

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie (LfUG)
Landeshochwasserzentrale

Zur Sicherstellung der personellen Besetzung der Nachrichten-
einrichtungen bei Beginn eines HW-Ereignisses außerhalb
der regelmäßigen Arbeitszeit Informationen an:

- Landratsämter
- Stadt-, Gemeindeverwaltung
- Landestalsperrenverwaltung
- StUFÄ
- Wasser- und Schiffahrtsverwaltung
- LfUG
- Polizeidirektion
- Nachbarländer

- SMUL
- RPn
- Lagezentren der SMI
- Wasser- und Schiffahrtsverwaltung
- Landestalsperrenverwaltung
- StUFÄ
- Nachbarländer
- UBG

Weiterleitung der HW-Berichte durch RPn
an betroffene
- Landratsämter
- Kreisfreie Städte
- Gemeindeverwaltungen
durch diese an:

Weiterleitung der Hochwasserstandsmeldungen durch
- Landratsämter
- Kreisfreie Städte
- Gemeindeverwaltung

an:

Stand: 02/99

•Vereinigte Mulde
unterh. Pegel Golzern
bis zur Mdg. in die Elbe
•Weiße Elster unterh.
Pegel Gera-Langenberg
bis zur Mdg. in die
Saale und ihr 
Nebenfluss Pleiße

•Freiberger u. 
Zwickauer Mulde
bis einschl. 
Pegel Golzern
•Obere Weiße 
Elster bis einschl.
Pegel Greiz u.
Nebenflüsse

•Spree bis einschl. 
Pegel Spremberg 
und ihre 
Nebenflüsse
•Lausitzer Neiße 
und ihre 
Nebenflüsse
•Schwarze Elster 
bis einschl. Pegel 
Neuwiese und ihre 
Nebenflüsse

Aufgaben: - Hochwasserstandsmeldungen
- Hochwasserberichte

1799

bis 2004
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Landeshochwasserzentrum im LfULG

Bild © LfULG
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Nebenflüsse der Oberen Elbe: 4
Nebenflüsse der Mittleren Elbe: 3
Schwarze Elster: 3
Mulde: 19
Obere Weiße Elster und Obere Pleiße: 4
Untere Weiße Elster und Untere Pleiße: 5
Spree: 10
Lausitzer Neiße: 3

Bild © LfULG

Hochwassernachrichten-
und -alarmdienst Sachsen
Warngebiete

Stadt 
Leisnig

❙ Warngebiet (grün) wird aktiviert

❙ unterhalb liegende Warngebiete 
(hellgrün) werden ebenfalls aktiviert

❙ Gemeinden  dieser Warngebiete 
bekommen eine Eilbenachrichtigung

❙ Flussgebiet Mulde wird aktiviert

❙ HW-Warnung für Öffentlichkeit
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60 Stunden Vorhersagen am Pegel Dresden

Bild © LfULG
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Hochwassernachrichten und -alarmdienst

❙ Informationen aktiv bereit stellen (senden)

LHWZ

Benachrichtigung 
per SMS

Benachrichtigung 
per E-Mail / Fax

per 
Web-
portal

Bilder © LfULG
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❙ Fallstudie 28.12.2016

❙ Warngebiete

Prognose Niederschlag (beob.) Auswirkung

Wie arbeitet die Frühwarnung?Frühwarnung

Bild © LfULG
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❙ 16 Warngebiete

❙ 5 Gefährdungsstufen

❙ Aktualisierung aller h

❙ Prognoseweite: 24 h

❙ mobile Ansicht verfügbar

❙ RSS-Feed verfügbar

❙ Push-Funktionalität über 
App geplant

Welche Information bietet die Frühwarnung?Frühwarnung

Bild © LfULG
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Wie gut ist die Frühwarnung?

❙ für kleine Einzugsgebiete (< 200 km²)

● 85 Prozent der Ereignisse identifiziert (Warnung)

● 15 Prozent der Ereignisse nicht identifiziert (keine Warnung möglich)

● weniger als 1 Prozent „Fehlalarme“ 

● www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Frühwarnung

Bild © LfULG
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❙ 13./14.07.2021 - Flussgebiet der Mulde  max. Alarmstufe 1
- Flussgebiet der Oberen Weißen Elster         max. Alarmstufe 2

❙ Chronologie: - DWD Warnung 13.07.2021; 14:30 Uhr 
(25 bis 80 l/m²)

- LHWZ-Hochwasserwarnungen 12.07.2021; 10:00 Uhr
(jeweils Alarmstufen 1 und 2) 13.07.2021; 23:00 Uhr

- LHWZ-Frühwarnung hat rechtzeitig vor hoher und sehr hoher 
Gefährdung gewarnt

- Scheitelwerte in der Nacht vom 13.07.2021 zum 14.07.2021

Kurzbewertung 2021

Bild © DWD
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❙ 17./18.07.2021 - alle Flussgebiete  max. Alarmstufe 4
außer Weißen Elster und Mulden

❙ Chronologie: - DWD Warnung (Unwetter) 17.07.2021; 07:00 Uhr
- DWD Warnung (extremes Unwetter) 17.07.2021: 14:30 Uhr 

(40 bis 80 l/m²)

- LHWZ-Hochwasserwarnungen 17.07.2021; 10:00 Uhr
(alle Flussgebiete außer Weiße Elster)

laufende Präzisierungen mit 17.07.2021; 16:00 bis 23:00 Uhr
differenzierten Alarmstufen bis 4

- LHWZ-Frühwarnung hat rechtzeitig vor hoher und sehr hoher 
Gefährdung gewarnt

- Scheitelwerte Abendstunden vom 17.07.2021 bis 18.07.2021

Kurzbewertung 2021 

Bild © DWD
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Weiterentwicklungen

❙ Projekte

Bild © EU; LfULG

https://lsnq.de/FLOODBI
INGE 

https://rainman-toolbox.eu/de

https://www.howa-
innovativ.sachsen.de/index.html https://www.wasser.sachsen.de/

innovaru-16448.html
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

❙Link auf Web-Portal:

www.hochwasserzentrum.sachsen.de
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